
Der Adventskranz 

Wahrscheinlich immer schon haben sich im Winter Menschen grüne 

Zweige ins Zimmer geholt. "Du grünst nicht nur zur Sommerszeit, 

nein, auch im Winter, wenn es schneit...“ Mistelzweige über der Tür 

sollten die Not des Winters und seine Gefahren fern halten. 

Der Gründer des "Rauhen Hauses" in Hamburg, Johann Hinrich 

Wichern, hat den Adventskranz in der Mitte des 19. Jahrhunderts eingeführt, zunächst 

als großen Holzreif mit einer Kerze für jeden Adventstag, später als aus Tannenzweigen 

gebildeten Kranz. 

Von hier aus breitete sich der Adventskranz zunächst als typisch evangelischer Brauch 

in den überwiegend evangelischen Städten und Dörfern aus, erst nach dem 2. Weltkrieg 

bürgerte er sich auch in den katholischen Gegenden ein !    

 

HEILIGER ABEND – 24.12.2011 -  ! geschlossen ! 

         

 

 

FROHE  FESTTAGE !!!! 

 

        VORSPEISE : 

RÄUCHERLACHS – BRÖTCHEN (2Stück)      4,80 

fein garniert 

  SUPPEN: 

WILDSUPPE           4,80 

mit kleinen Serviettenknödeln 

SPARGELCREME – SUPPE         4,80 

mit Schinkeneinlage und Sahnehaube 

 

      HAUPTGERICHTE : 

 

SCHWEINERÜCKENSTEAK                13,90 

mit Bratkartoffeln und Butter- Maiskolben 

PUTENGESCHNETZELTES „ZÜRICHER ART“             12,90 

mit Reis (auf Nachfrage) 

WILDGULASCH                 14,90 

mit Spätzle und Preiselbeerbirne 

GÄNSEBRUST - TRANCHEN               14,90 

mit Kartoffelknödeln und Blaukraut 

KALBSWIENERSCHNITZEL                21,90 

mit Reis , Preiselbeeren und Salat 

(!  Bei  diesem  Gericht  ist  keine  Beilagenänderung  möglich  !) 

 

     DESSERT – EMPFEHLUNG : 

APFELSTRUDEL          4,50 

mit Sahne             

 

! GUTSCHEINBÜCHER UND GUTSCHEINE GELTEN GENERELL NICHT AN 

GESETZLICHEN UND KIRCHLICHEN FEIERTAGEN ! 

! DIE SPEZIALKARTE IST BEI GUTSCHEINBÜCHERN ODER GUTSCHEINEN 

NICHT ANWENDBAR ! 


